
 

 (Stand 01.01.2012) 
Seite 1 von 3 

   Ident.-Nr. 

    
Antrags-Beiblatt zu Kapitel F   
der Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft zur  
Integrierten Ländlichen Entwicklung im Freistaat Sachsen 
RL ILE/2011 vom 13. Dezember 2011 
 

Siedlungsökologische Maßnahmen   
 

Antragsteller:   

Antragsdatum:  

 
Bezeichnung der Maßnahme: 
 
� F.1.1 Neubau und Erweiterung von baulichen Anlagen und Pflanzungen durch Gemeinden zum 

Schutz von Ortslagen vor wild abfließendem Wasser (§ 2 Abs. 2 Sächsisches Wassergesetz 
(SächsWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. Oktober 2004, SächsGVBl. S. 482, 
zuletzt geändert am 23. September 2010, SächsGVBl. S. 270)) sowie erodiertem Boden in 
naturnaher Bauweise, insbesondere Rückhaltedämme, sonstige Schutzbauwerke und 
Schutzpflanzungen oder Anlagen zur Versickerung von nicht behandlungsbedürftigem 
Niederschlagswasser. 

 
� F.1.2 Abbruch baulicher Anlagen, Flächenentsiegelung oder Rückbau öffentlicher nicht 

bedarfsgerechter Infrastruktur in Ortslagen für eine Folgenutzung, die den Zielen der 
nachhaltigen ländlichen Entwicklung entspricht. 

 
 
1. Für die Antragsbearbeitung beigefügte Unterlagen      
 
1.1  Unbedingt erforderlich* 
 

 genaue Beschreibung des Vorhabens mit Zielstellung, Bestandteilen und Umfang  

Zu F.1.2 zusätzlich: Schriftliche Begründung, dass das Vorhaben der  Erhaltung und 
Weiterentwicklung der orts- und regionaltypischen Siedlungs- und Landschaftsstruktur dient  

 für Bau-, Pflanz-, Abbruch- und Entsiegelungsmaßnahmen Skizzen bzw. Zeichnungen und 
Fotos vom Ist-Zustand 

 Genehmigungsplanung incl. der erforderlichen Genehmigungen gemäß Phase 4 der 
Honorarordnung für Architekten und Ingenieure (HOAI) – nur F 1.1 

 Lageplan des Objektes (bitte farbig und namentlich kennzeichnen) 

 Kosten- und Ausgabenzusammenstellung 

 Kostenvoranschläge/ Kostenberechnung mit Mengenangaben für die Bestandteile des 
Vorhabens nach Gewerken 

 Eigentumsnachweis (Grundbuchauszug) 

 Gemeindewirtschaftliche Stellungnahme der Rechtsaufsichtsbehörde zum beabsichtigten 
Vorhaben (nur bei Gebietskörperschaften ab 10.000 € Eigenanteil) 

 Kreditbereitschaftserklärung des Kreditinstitutes (außer bei Gebietskörperschaften und bei baren 
Eigenmitteln) 

 Nachweis barer Eigenmittel (außer bei Gebietskörperschaften) 

 Nachweis der Vorfinanzierung (außer bei Gebietskörperschaften) 

 Stellungnahme der Unteren Wasserbehörde (nur bei F.1.1) 
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 Nutzungskonzept für die Fläche bzw. Darstellung der Folgenutzung (nur bei F.1.2)  

 Aussagen zu erwarteten Pachterlösen, sofern die Fläche nicht selbst genutzt werden soll (nur 
bei F.1.2) 

 Aussagen ob ein Verkauf der Fläche geplant ist (nur bei F.1.2) 

 
1.2  Erforderlich, wenn sachlich zutreffend* 
 

 positives Votum des Leader- oder ILE-Koordinierungskreises 

 Genehmigung der Arbeitsagentur beim Einsatz arbeitsmarktpolitischer Förderinstrumentarien 

 Stellungnahme der Unteren Naturschutzbehörde 

 Stellungnahme der zuständigen Umweltbehörde 

 Stellungnahme der zuständigen Straßenbaubehörde 

 Stellungnahmen von weiteren Trägern öffentlicher Belange 

 Gestattungsvertrag der betroffenen Grundstückseigentümer 

 Zustimmung der betroffenen Grundstücksnutzer 

 Stellungnahme der zuständigen Umweltbehörde 

 bei landwirtschaftlichen Flächen: Stellungnahme der zuständigen Außenstelle des Landesamtes 
für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

 Bau- bzw. Abrissgenehmigung 

 

bei Unternehmen: 

 Auszug aus Gewerberegister o. Ä. 

 

 

 

 weitere Unterlagen 

 

           

          

 _______________ __________   ___             _ 

 
*Die unter 1.1 und 1.2 aufgeführten Unterlagen sind als Anlagen zum Antrag beizufügen und im  zu 
kennzeichnen. 
 
 
2. Angaben zu den mit der Maßnahme geplanten Indikatoren gemäß F.1.1. RL 
ILE/2011 
 

� Schaffung oder Wiederherstellung von Rückhaltedämmen ___________ m 

� Schaffung oder Wiederherstellung von Stauvolumen ___________ m³ 
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� Schaffung oder Wiederherstellung von Schutzpflanzungen ___________ m² 

� Anzahl der durch die Maßnahme geschützten Haushalte  _______ Anzahl 

� Anzahl der durch die Maßnahme geschützten Gewerbebetriebe  _______ Anzahl 
� Anzahl der durch die Maßnahme geschützten Land- und 

Forstwirtschaftsbetriebe (Hof-/ Betriebsstellen)  _______ Anzahl 
� Anzahl der durch die Maßnahme geschützten öffentlichen Einrichtungen 

(Schule, Kita, Rathaus, Bibliothek, Sportplatz o. Ä.) _______ Anzahl 

 
gemäß F.1.2 RL ILE/2011  
� Versiegelungsbilanz des Vorhabens in m² versiegelter (+) oder entsiegelter 

(-) Fläche (abzüglich durch Folgenutzung wieder versiegelter Flächen) +/-__________ m² 

   davon aus Entsiegelung entstandene renaturierte Fläche __________ m² 
   Werden im Zusammenhang mit der Maßnahme   
   Erwerbsmöglichkeiten (Arbeitsplätze, Existenzgründungen)  
   geschaffen? 

   ja    nein 

   Wird durch die Maßnahme eine Gefährdung beseitigt?    ja    nein 
 
Alle geplanten Indikatoren sind mit Verwendungsnachweis abzurechnen. 


